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Halle 22 Februars
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche

Quellenangabe ist verboten

Die Straßenbahn Kommission welche ge
stern Nachmittag auf dem Rathhause eine Sitzung abhielt
erledigte noch einige formelle Sachen und unterwarf die
Pläne bezüglich der Anlage einer eingehenden Besichtigung
Nunmehr wird die gesammle Vorlage der Redaktions Kom
mission zur Begutachtung überwiesen werden um alsdann
der Stadtverordneten Versammlung in zweiter Lesung zum
endgültigen Beschluß vorgelegt zu werden

Zur Berathung des Ortsstatuts werden die
Bau Kommission und die für diesen Zweck eingesetzte
Spezial Kommission am nächsten Dienstag zusammentreten

Mit dem Bau des Neubaues für das Ober
bergamt wird es Ernst Im preußischen Staatshaus
halts Etat ist bereits die erste Bausumme ausgeworfen
die Baupläne sind vom Herrn Regierungs Baumeister
Kiß welcher sich zu den Vorbereitungs Arbeiten hier auf
hält entworfen worden Von den städtischen Behörden ist
nunmehr die Fluchtlinie aus der Friedrichstraße wohin be
kanntlich das Gebäude vis vis der Bibliothek zu stehen
kommen soll festzusetzen

Prinz Karneval schwang gestern zum letzten
Male sein wuchtiges Scepter Am tollsten war die Heiter
keit und Freude unter den Jüngern dieses Meisters welche
sich nach dem Namen jenes mit Unrecht angefeindeten
Thieres welches die profane Welt haßt und flieht benam
sen Ist auch der zähe Sachsenstamm weniger empfänglich
für die Karnevalsfreuden als die leichtbeweglichen Bewoh
ner des Rheins und die entzündliche polnische Nation so
ist der Versuch in dem Karnevalverein Eule einen
solchen Mittelpunkt des Frohsinns zu organisiren auf sehr
fruchtbaren Boden gefallen Eine stattliche Anzahl war
dem Rufe des Prinzen Karneval gefolgt und ergötzte sich
in dem in närrischer Weise dekorirten Saale des Cas6 David
Die zweite Herrensitzung bot noch mehr des Schönen als
die erste und wurde durch die Anwesenheit der Herren Mit
narren vom Leipziger Jocus verherrlicht Damit die
Narrheit nicht zu sehr überschäume faßte die glänzend
kostumirte Nobelgarde mit ihren imposanten Gestalten Posto
und wachte mit Argusaugen über die Hausordnung Schnell
hatten sie einen Uebelthäter am Schöpse und transportirten
ihn nach ihrem Hauptquartier von wo er nur gegen Erle
gung eines Obolus freigelassen wurde Die humoristischen
Begrüßungsreden des Edelnarren von der Eule und von
dem Jocus sowie des Hofpoeten vom Jocus leiteten
das Fest ein die Eule dedicirte dem Jocus welcher die
Eule mit einem hohen Champagnerglase vorher beschenkt
hatte einen mächtigen Krug aus Steingut drei Männer
umspannten den Schmeerbauch ihm nicht Immer toller wurde
der Jubel Chinesen musikalische Clowns Schmetterlingsjäger
3 mit echtem Saalwasser getaufte Schusterjungen vr Brummer
aus Ammendorf amüsirten nach Kräften die närrische Welt
koi g ruit die Nobelgarde trat immer eifriger in Aktion
die Uebergriffe der närrischen Welt wurden immer bedenk
licher Der Hahn krähte bereits zum dritten Male da er
innerten sich auch die Narren daß die Narrethei aufhöre
und der Tanz um das goldene Kalb des Alltagslebens
neu beginne Auf Wiedersehen in einer besseren Welt

In allen größeren und kleineren Restaurants unserer
Stadt war zur Feier des Tages in entsprechender Weise
dekorirt um den großen und kleinen Narren den Aufent

halt so angenehm wie möglich zu machen In verschiede
nen Lokalen hatte man sogar die allgemeine Ausgelassenheit
durch Engagement von Musikchören erhöht Von den Lo
kalen in denen Prinz Karneval vornehmlich seinen Einzug
gehalten erwähnen wir Bauer s Brauerei wo es sehr
fidel zuging Restauration zur goldenen Kette zum

Feldschlößchen zum Stadtgarten zur Glocke Para
diesgarten Bölcke s Restauration zum Eiskeller zum
Reichskanzler zur Moritzburg c Allüberall sah man
fröhliche Menschen die mit Narrenkappen bekleidet auf
allerlei Instrumenten Freikonzerte zum Besten gaben
Der Handwerker Meister Verein beging den Tag in fest
licher Weise im Neuen Theater durch Konzert Theater
und Ball Der kaufmännische Verein vergnügte sich inner
halb seiner Mitglieder in seinem Vereinslokale Wilke s
Restaurant durch Gesang Vorträge u s w Eine Menge
anderer Gesellschaften vergnügte sich in ihren Vereinsloka
len auf das Angenehmste

Die erste Schuhmacher Leichenkasse hielt
am 20 d Mts Nachmittags in Zirkenbachs Restauration
ihre ordentliche Generalversammlung ab Die Einnahme im
verflossenen Jahre betrug 3378,74 die Ausgabe
3255,20 mithin Bestand 123,54 Das Vermögen
der Kasse beträgt am Jahresschluß 9626,67 welches
verzinslich angelegt ist Dem Rendanten Herrn C Becker
wurde die Decharge ertheilt Der statutenmäßig aus
scheidende Vorsteher Herr Sickert wurde wiedergewählt
Die Kasse zählte am Schlüsse des vorigen Jahres 675
Mitglieder

Es wird heute unsere frühere Meldung amtlich
bestätigt daß dem früheren Gemeinde Vorsteher Herrn
Leh mann zu Trotha das Kreuz der Inhaber des
königl Hausordens von Hohenzollern verliehen worden ist

Standesamt Halle Meldung vom 21 Februar
Aufgeboten Der Maurer H Böhlert Leipziger

straße 89 und A Merz Brüderstr 15
Geboren Dem Landbriesträger H Polter ein S

große Märkerstr 19 Dem Handelsmann Fr Brandt
eine T Kuttelpsorte 4 Dem Post Direktor E Hering
ein S Franckenstr 6 Dem Tischler R Renner ein S
gr Wallstr 16 Eine unehel T Spitze 19 Dem
Former L Kretzschmann eine T gr Sandberg 6 Dem
Schmied W Strohbach eine T Ludwigstraße 5 Dem
Maler P Knappe ein S Mühlgraben 2 Dem Bäcker
meister F Bcher eine T gr Steiustr 23 Dem Korb
macher A Vetter eine T Mittelwache 1

Gestorben Der Rentier Gottlieb Merkwitz 61 I
11 M 5 T Blutsturz alte Promenade 16s, Die
Wittwe Christiane Garn geb Kloß 84 I 8 M 27 T
Usrasmus ssnilis Brunoswarte 14

Vermischtes
Berlin 21 Februar Der heutige Fastnachts

ball im königlichen Schlosse verlief in glänzender Weise
Anwesend waren der Kaiser die Kaiserin der Kronprinz
mit der Kronprinzessin Prinzeß Friedrich Karl Erbprinz und
Erbprinzeß von Meiningen Prinz und Prinzeß Hohen
zollern Die Botschafter waren sämmtlich erschienen auch
Gras Moltke war anwesend und wurde von der Kaiserin
gleich bei ihrem Eintritt sehr freundlich begrüßt Zum
ersten Male war der Weiße Saal mit elektrischem
Licht beleuchtet das von einer Oessnung in der Mitte des
Saales seinen Ausgang nahm Das elektrische Licht konnte

jedoch kaum gegen die vielen Hunderte von Kerzen an
kämpfen

Einem Privatbriefe von Etelka Gerst er aus
New Orleans vom 26 Januar d I entnehmen wir nach
dem Kl I folgende Stelle Wir werden demnächst
einen Tournee nach Deutschland unternehmen und hoffent
lich werde ich auch in Berlin auftreten In zwei Wochen
sind wir in New Iork Auch Adeline Patti singt hier
Mit bestem Gruß und auf baldiges Wiedersehen in Berlin
Etelka Gerster Gardini

Die Els Lothr Ztg enthält unter ihren An
zeigen einen Aufruf des Pfarrers Jßler in Hohwald dem
zufolge dort am 12 d M eine Mutter von 20 Kin
dern starb von denen 18 noch am Leben sind 6 gehen
in die Schule während 6 andere noch nicht das schul
pflichtige Alter erreicht haben Der unglückliche Gatte be
findet sich mit seiner zahlreichen Familie in großer Noth
und Bedrängniß

Eine sehr merkwürdige Vorstellung hat in
New Aork stattgesunden Man spielte in Booth s Theater
den Oedipus Rex und zwar wurde die Rolle des
Oedipus selbst in griechischer die anderen in englischer
Sprache gegeben

Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Februar Abends
2,86 am 22 Februar Morgens 2,64 Meter

Fremden Liste 22 Februar
Stadt Hamburg Marwitz Landwirth mit Frau

Quedlinburg Kunckel Hauptmann a D Querfurt Ren
ner Ingenieur München Schmitter Techniker Hamburg
Bürkner Pfarrer Winkel Die Kaufleute Fleischhauer
Berlin Eichwald Höxter Hering Braunschweig Hitze
roth Magdeburg Spies Dortmund Grabowskh Berlin
Ziessenis Steinkrug Neu Köln a/RH Paradies Berlin
Keil Stuttgart Beschkh Berlin Kramer Lüttig Kühne
Berlin Simon Frankfurt a/M Weiß Berlin MoS
kops Fahr a/RH

Kronprinz Wilhelmh Oberst a D Würzburg
Klebe Referendar Aachen Droege Rittergutsbesitzer
Solzen Frankenberger Brunner Neumann stuä msä,
Berlin Schierholz Apoth Oldenburg Hisgen Gutsbesitzer
Mannheim Heinemann Landwirth Saarburg Die
Kaufleute Farkel Nordhausen Ackermann Sorau Eb
binghaus Geldern Sickermann Hannover Böninger
Chemnitz Schwichow Zwickau

Goldene Kugel Gefe Brauereibesitzer Chemnitz
Magdeburg Gutsbesitzer Albersrode Könneke Oberförster
Dobritagk Die Kaufleute Wiebrecht Mannheim Schön
feld Berlin Schroth Würzen Stepfen Nieder Kuners
dorf Friedmann Breslau Danziger Berlin Lieberg
Bettenhausen Haase Breslau v Hohmeyer Berlin

Braune Oekonom Ottleben Schulz Ingenieur
Berlin v Karnitzky Rittergutsbesitzer Neise Oberschles
Brandt Fabrikbesitzer Hannover Berger Landwirth Bel
leben Richter Ingenieur Breslau Die Kaufleute
Marenfen Braunschweig Brauweis Tondern Meyer
Berlin Stettenheim Frankfurt Schönthal Nürnberg
Lust Nürnberg

Russischer Hof von Unsenstedt Res Lieut Hell
bronn Frau Klengel m Schwägerin Mulberstadt Fränk
lin Mechaniker mit Frau Berlin Stern Fabrikant



Manshausen Güldenberg Fabrikant Eisenach Gebel
Gutsbesitzer mit Fam Sandersleben H u Otto Kühl
wein Landwirthe Roßleben Die Kaufleute Franz Schulze
Apolda Geising Roßwein Wauchelt Berlin Preuß
Sorau Beißwenger Freiburg Starke Aschersleben
Schwanke Braunschweig Degenring Düsseldorf Nie
meyer Bingerbrück Rottelstedt Mühlhausen i/Elsaß

Stadt Berlin Haber Ingenieur Braunschweig
Kaiser Fabrikant Gera Stachmann Fabrikant Oranien
baum Weiland Rentier Zeitz Heisgen Privatier Eön
nern Walter Landwirth Elzenbach Die Kaufleute
Jüdel Boik Nohske Berlin Becher Erfurt Andreas
Magdeburg Jäger Magdeburg Jentsch Rehner Meyer
Leipzig Panelt Dol

Preußischer Hof Pfeifer Fabrikbesitzer mit Fam
Weida Sachtleben Pastor Halberstadt Schröder Ren
tier mit Frau Roitzsch Die Kaufleute Benkert Magde
burg Traber Magdeburg Wolff Nordhausen Makenzie
Philadelphia

K

NachtragBerlin 21 Februar In Betreff der Wieder
besetzung des fürstbischöflichen Stuhles zu Breslau bemerkt
die Schlesische Volkszeitung es sei dem designirten
Fürstbischof Herrn Propst Herzog in Berlin eine amt
liche Notifikation über seine bevorstehenve Erhebung auf
den fürstbischöflichen Stuhl noch nicht zugegangen indessen

sei jeder Zweifel an seiner Ernennung ausgeschlossen das
betreffende Konsistorium in welchem die Präkanonisation
erfolgen werde dürfte in den ersten Tagen des März und
die Inthronisation zu Anfang Mai stattfinden

Wie man der Nationalzeitung schreibt wird der
deutsche Schulverein demnächst mit einer Erklä

rung hervortreten um den Nachweis zu führen daß die
Behauptung des ungarischen Ministers Tisza wonach die
thatsächlichen Verhältnisse bezüglich der deutschen Schulen
in Ungarn zu keinen Klagen Anlaß geben und die Anfüh
rungen des deutschen Schulvereins übertrieben seien durch
die Thatsachen widerlegt werden

Der Antrag der Fortschrittspartei in Betreff des
Welsenfonds hat folgenden Wortlaut

Das Haus der Abgeordneten wolle folgendem Gesetz
entwurf feine Zustimmung ertheilen

Gesetzentwurf betreffend die Abänderung der Beschlag
nahme Verordnung vom 2 März 1868

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preu
ßen c verordnen mit Zustimmung beider Häuser des
Landtages wie folgt

Einziger Paragraph
Der Absatz III des 2 der Verordnung vom

2 März 1868 Gesetzsamml pro 1868 vom 3 März
1868 Nr 6996 und vom 16 Februar 1869
Nr 7325 betreffend die Beschlagnahme des Ver

mögens des Königs Georg wird aufgehoben An
dessen Stelle tritt folgende Bestimmung

Aus den in Beschlag genommenen Objekten und
deren Revenüen sind mit Ausschließung der Rech
nungslegung an die Erben des Königs Georg die
Kosten der Beschlagnahme und der Verwaltung zu
bestreiten Die hiernach sich ergebenden Überschüsse
sind dem Vermögensbestande zuzuführen

Dieses Gesetz tritt mit dem 1 April 1882 in
Kraft

Absatz III des 2 der Verordnung vom 2 März
1868 lautet gegenwärtig

Aus den in Beschlag genommenen Objekten und deren
Revenüen sind mit Ausschließung der Rechnungslegung an
den König Georg die Kosten der Beschlagnahme und der
Verwaltung sowie der Maßregeln zur Ueberwachung und
Abwehr der gegen Preußen gerichteten Unternehmungen des
Königs Georg und seiner Agenten zu bestreiten Verblei
bende Ueberschüsse sind dem Vermögensbestande zuzuführen

Obiger Antrag bezweckt somit die Zurücknahme der
jenigen Vollmacht welche in den vorstehenden Worten ent
halten ist

Der Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt Munckel
wurde am Dienstag wegen Beleidigung des Fürsten
Bismarck auf Requisition der Staatsanwaltschaft des Land
gerichts zu Landsberg wegen eines in Küstrin gehaltenen
Vortrages verantwortlich vernommen

Petersburg 22 Februar Orig Telegr Das
Journal Perersbourg erinnert gegenüber der Rede Skobe

üw S daran daß der Kaiser bei seiner Thronbesteigung eine
Politik angekündigt habe welche den Traditionen der histori
schen Freundschaften treubleibeno eine wesentlich friedliche
der ökonomischen bürgerlichen und socialen Entwickelung des
Landes gewidmete sein werde Die russische Politik werde
deshalb unzweifelhaft eine dieser von höchster Stelle bei so
feierlicher Gelegenheit verkündeten Willensmeinung entspre
chende bleiben

Bukarest 21 Februar Telegr In der heuti
gen Sitzung der Deputirtenkammer befragte Pantatzi Ghica
die Regierung über ihre Ansicht bezüglich der Rede des
Generals Hitrovo welcher nachdem er Oesterreich ange
griffen behauptete daß Rumänien den Slaven gehöre Der
Mmister des Auswärtigen Statesco erwiderte die Regie
rung könne hierauf nur antworten daß Rumänien den
Rumänen gehöre Lebhafter Beifall der Liberalen

Paris 21 Februar Telegr Nach einer Mel
dung aus Tunis stände die Versetzung des Ministerresi
denten Roustan von hier auf einen anderen Posten dem
nächst bevor

London 21 Februar Telegr Der Herzog
von Albanh und die Prinzessin Helene von Waldeck sind
heute Nachmittag in Windsor eingetroffen Nach einem
Telegramm der Times aus Konstantinopel vom heutigen
Tage ist der Kapitän Selby in Folge der bei dem An
griff durch albanesische Hirten erlittenen schweren Verwun
dung gestorben

London 21 Februar Telegr Schreiber richtete
im Unterhause die Anfrage an die Regierung ob irgend
welche Verhandlungen zwischen der Regierung und dem
Fürsten Bismarck über die Erwerbung Helgolands durch
Deutschland stattgefunden hätten oder noch stattfänden
Unterstaatssekretär Dilke erwiderte solche Verhandlungen
hätten nicht stattgefunden

London 21 Februar Telegr Im Unterhause
schritt Bradlaugh zum Tische verlas und unterschrieb den
Eid indem er erklärte er habe den Eid geleistet und
werde seinen Sitz einnehmen Der Sprecher forderte
Bradlaugh auf sich hinter die Barre zurückzuziehen
Bradlaugh gehorchte nahm dann jedoch seinen Sitz ein
Der Sprecher machte Bradlaugh nochmals darauf aufmerk
sam daß er sich zurückziehen müsse Churchill stellte den
Antrag zu erklären daß ein Sitz vakant sei da Bradlaugh
seinen Sitz ohne vorherige Eidesleistung eingenommen habe

und wies gleichzeitig auf die dem Hause durch das Betra
gen Bradlaugh s zugefügte Beleidigung hin Die Diskus
ston wurde vertagt
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Verantwortlich Redakteur Paul Woth in Hall

Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht daß nach
Anordnung des Herrn Ministers bei der Aufnahme schul
pflichtiger Kinder in die Unterrichtsanstalten sorgfältig
festgestellt werden muß welche Kinder getauft geblieben
sind Daher ist durch die Beibringung der Taufscheine
deren Ausstellung für diesen Zweck ohne die Attestgebühren
erfolgt der Nachweis zu führen od die Kinder die heilige
Taufe empfangen haben damit auf Grund dieser Ermitte
lungen das Verzeichnis der getauften und der ungetauften
Kinder aufgestellt werden kann

Halle a/S den 21 Februar 1882
Der töuigl Kreisschuliuspeltor

Iiio Förster
Kirchliche Anzeige

Katholische Kirche Freitag den 25 Februar Abends
7 Uhr Fastenandacht mit Predigt Herr Pfarrer Woker

5 Mark mit der Zuschrift Von einer Unbekannten
mit besonderem Interesse für die Ulrichskirche und zur Ver
wendung für dieselbe wurden am Sonntage im Kirchen
becken gefunden und sollen zugleich mit den anderen Gaben
zur Ausschmückung des Gotteshauses verwendet werden
Herzlichen Dank der Geberin Sickel

1 50 H Geschenk aus dem Vergleich in Sachen
L G sind durch den chiedsmann des 1 Bezirks
Herrn Dr Jäger zur Armenkasse gezahlt

Halle den 20 Februar 1882 Die Armeudirektion

Land u Stadtwirthschafterinnen such, Freundliche Wohnung zu 43 u 31 H
tücktiae Mädchen für Küche uns Haus und sofort oder 1 April zu beziehen

mit
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